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Sport regional

Auf dem Weg zum Sieg: Hannes Aigner beim Rennen in Markkleeberg. Foto: Nils Bröer

Europameisterin Claudia Bär
(Kanu Schwaben) erreichte Rang
vier (ebenfalls zwei Strafsekunden)
und konnte sich über den zweiten
Platz ihres Freundes Sideris Tasia-
dis im Canadier-Einer freuen. Der
Augsburger hat in der Olympiaqua-
lifikation vor allem zwei Konkur-
renten – den Leipziger Jan Benzien
(Sieger in Markkleeberg) und Nico
Bettge aus Magdeburg, der im ver-
gangenen Jahr besonders erfolgreich
war. In dieser Woche trainieren die
Slalomfahrer in Augsburg, dann
geht es wieder für einige Tage nach
Markkleeberg.

ner Freundin Melanie Pfeifer nutzte
er den Eiskanal als Trainingsstre-
cke. Auch die Schwabenkanutin war
in Markkleeberg erfolgreich. „Ich
bin auf dem richtigen Weg“, so die
25-Jährige nach ihrem Sieg auf dem
künstlichen Kurs in Sachsen. Sie
hatte über fünf Sekunden Vor-
sprung auf Jasmin Schornberg (KR
Hamm), obwohl sie eine Torstange
berührte und dabei zwei Strafsekun-
den erhielt. „Das will ich bei der
Olympiaqualifikation vermeiden“,
hat sie sich vorgenommen und ar-
beitet derzeit an ihrer Sprintfähig-
keit im Boot.

VON PETER DEININGER

Es war kalt und stürmisch am Wo-
chenende beim Kanuslalom-Welt-
ranglistenrennen in Markkleeberg,
am Samstag mussten sogar auf einige
Läufe verzichten werden. Aber die
Augsburger Spezialisten ließen sich
durch die widrigen Bedingungen
nicht beeindrucken. „Hannes Aig-
ner hat unspektakulär sein Ding ge-
macht“, beschrieb Kajak-Bundes-
trainer Thomas Apel den Sieg des
AKV-Paddlers. „Ich habe gezeigt,
was ich draufhabe“, fühlt sich der
Sportsoldat und BWL-Student drei
Wochen vor dem Beginn der Olym-
piaqualifikation „so fit wie noch
nie“ in seiner Karriere.

Nur einer pro Bootskategorie darf
nach London, deshalb werden die
vier Qualifikationsrennen (je zwei in
Augsburg und Markkleeberg) zur
heftigen Nervenprobe. „Eine
Handvoll Sportler kann sich im Ka-
jak berechtigte Hoffnungen ma-
chen“, glaubt der 23-Jährige. Dazu
gehören der in Augsburg lebende
Sebastian Schubert (KR Hamm) so-
wie Olympiasieger Alexander
Grimm und Fabian Dörfler von den
Kanu Schwaben. Für sie lief es am
Wochenende nicht nach Wunsch.
Grimm belegte nach vier Strafse-
kunden und „zwei deutlichen Fahr-
fehlern“ (Apel) Rang neun, Dörfler
schied mit 50 Strafsekunden vorzei-
tig aus.

Hannes Aigner saß bereits gestern
wieder im Boot. Zusammen mit sei-

So fit wie nie zuvor
Kanuslalom Hannes Aigner und Melanie Pfeifer zeigen in Markkleeberg Frühform
vor der nationalen Olympiaqualifikation, die am 20. April in Augsburg beginnt

So sehen Sieger aus: Melanie Pfeifer

(links) und Hannes Aigner. Foto: Stenglein

Grün nach München
FCA Fans wollen in optischer Einheit auftreten

FC Bayern München gegen den FC
Augsburg. Es ist noch gar nicht so
lange her, da träumten viele FCA-
Fans davon, mit ihrer Mannschaft
zu einem Punktspiel beim deut-
schen Rekordmeister antreten zu
dürfen. Am kommenden Samstag
(15.30 Uhr) wird dieser Traum Rea-
lität, der krasse Außenseiter aus
Schwaben darf in der restlos ausver-
kauften Fröttmaninger Arena beim
hohen Favoriten und Titelanwärter
antreten.

Rund 7000 Anhänger des FC
Augsburg werden den Aufsteiger
und Underdog begleiten und nach
München pilgern. Es wären wohl lo-
cker vier oder sogar fünf Mal so vie-
le gewesen, doch, wie in allen Bun-
desligastadien, so stehen der Gast-
mannschaft auch in München nur
zehn Prozent des Gesamtticket-
Kontingents zu.
● FCA-Anhänger in Grün In der
Landeshauptstadt möchten die
Augsburger Anhänger nicht nur
akustisch, sondern auch optisch als
Einheit auftreten. „Alle in Grün
nach München“, lautet das Motto.

Die Fanklubs appellieren daher an
alle, die den FCA unterstützen, grü-
ne Pullis, Jacken, Shirts oder Tri-
kots zu tragen. Eigens für diese Par-
tie wurden zudem grüne T-Shirts
angefertigt, die allerdings am ver-
gangenen Samstag beim Heimspiel
gegen den 1. FC Köln innerhalb we-
niger Minuten vergriffen waren.
● Entlastungszug Da sicherlich viele
Augsburger Anhänger zu dieser
Partie mit dem Zug nach München
reisen werden, setzt die Deutsche
Bahn einen Entlastungszug ein. Ab-
fahrt ist am Augsburger Haupt-
bahnhof um 12.35 Uhr (Gleis 2),
Ankunft am Münchner Hauptbahn-
hof um 13.18 Uhr. Die Rückfahrt ist
für 18.45 Uhr (Gleis 18) geplant, in
Augsburg wird der Zug um 19.26
Uhr erwartet.
● Training Am gestrigen Montag
gab Trainer Jos Luhukay seiner
Truppe trainingsfrei. Am heutigen
Dienstag bittet Luhukay wieder zu
den Übungen. Am Vormittag ist
nicht öffentliches Training und am
Nachmittag (15.30 Uhr) wird an der
SGL Arena trainiert (oll/wla)

Regionalsport kompakt Fußball

Angstfreie Zone
FCA Manager Rettig blickt Partie bei Bayern entspannt entgegen

VON WOLFGANG LANGNER

Manche Fußballergebnisse können
durchaus Angst machen. Vor allem
in jüngster Vergangenheit machte es
manchem Gegner keinen großen
Spaß, gegen den FC Bayern Mün-
chen zu spielen. Hoffenheim unter-
lag 1:7, Basel 0:7 oder Hertha BSC
Berlin 0:6. Zuletzt verschonte der
FC Bayern zwar den 1. FC Nürn-
berg und siegte lediglich mit 1:0,
angst könnte einem aber schon wer-
den. Doch gerade die darf man nicht
haben, wenn es gegen den FC Bay-
ern geht.

Deshalb geht Andreas Rettig, der
Manager des Bundesliga-Aufstei-
gers FC Augsburg, mit gutem Bei-
spiel voran: „Wir freuen uns auf das
Spiel beim FC Bayern. Es gibt kei-
nen Grund, vor den Münchnern
Bammel zu haben. Schließlich sind
wir schon längere Zeit ungeschlagen
als die Bayern.“

Das sind auch Fakten. Der FCA
unterlag zum letzten Mal am 18. Fe-
bruar bei Bayer Leverkusen mit 1:4.
Leverkusen war es schließlich, das

die Bayern stoppte. 2:0 gewann
Bayer am 2. März gegen die Münch-
ner. Rettig weiß aber selbst, dass
dies nur Zahlenspiele sind: „Dass
wir nicht Favorit sind, das wissen
wir. Aber wir dürfen uns auch nicht

kleiner machen, als wir sind.“ Be-
reits im Hinspiel zeigte der FCA,
dass er an einem guten Tag mit den
Bayern mithalten kann. Mit viel
Dusel gewann das Star-Ensemble
am 6. November das Hinspiel mit
2:1. Außerdem muss der FC Bayern
heute in der Champions League ge-
gen Olympique Marseille noch eine
Zusatzschicht einlegen.

Rettig weiß noch nicht, ob er in
der Münchner Arena live dabei ist:
„Ich habe es vor, aber ich habe auch

noch wichtige Termine. Von unse-
rem Trainerteam wird auf alle Fälle
jemand in München sein.“

Es ist die spannendste Phase in
der Bundesliga. Sechs Spieltage vor
dem Ende der Saison geht es vor al-
lem am Tabellenende enger zu als
jemals zuvor. Von Rechenspielen
hält Rettig aber gar nichts: „Natür-
lich kann man das spaßhalber mal
durchrechnen. Da macht dann jeder
seine eigene Tabelle. Wir unsere,
Hertha oder Köln machen ihre, aber
das bringt doch alles nichts. Am
Ende kommt es doch ganz anders.“

Ein mitentscheidender Faktor,
dass der FCA das bessere Ende für
sich behält, könnten laut Rettig die
Augsburger Fans sein. „Es ist zwar
immer die gleiche Platte, aber man
muss immer wieder erneut staunen.
Die Begeisterung am Samstag gegen
Köln war wieder unglaublich“, sagt
Rettig. Machen ihm diese Fans sei-
nen Abschied zum Saisonende
schwerer? „Es geht hier ja nicht um
mich, aber diese Leidenschaft der
Fans hilft allen Spielern, die auf dem
Platz stehen“, meint Rettig.

„Diese
Leidenschaft
der Fans hilft
allen Spielern.“

FCA-Manager
Andreas Rettig

HANDBALL

TSG-Frauen trumpfen
nur kurz auf
Die Handball-Frauen der TSG
Augsburg mussten sich auch im
elften Auswärtsspiel der Bayernliga-
Saison geschlagen geben. Beim
heimstarken Tabellenfünften, der
HSG Fichtelgebirge, erreichte
man am Ende nur ein 22:30 (14:18).
Dabei waren die TSGlerinnen sen-
sationell konzentriert gestartet und
durch ihre überragend treffsichere
Spielmacherin Kristina Kubasta so-
gar mit 7:4 Toren in Führung ge-
gangen. Den favorisierten Ober-
franken gelang es erst in den letz-
ten vier Minuten vor der Pause, sich
nach einem 13:14-Zwischenstand
mit vier Treffern abzusetzen. Im
zweiten Spielabschnitt waren die
Lechhauserinnen weiterhin gleich-
wertig. Sie konnten den Rückstand
jedoch nicht verringern, sondern
verloren in der Endphase in Un-
terzahl noch deutlich mit acht To-
ren. (wiku)
TSG-Frauen Egetemeir, Heimann; S.
Kamlah, Burger, Rath (4/2), M. Dittrich (1),
Steinherr, K. Kubasta (7), S. Wantscher
(3/1), Surauer (3), Schuster (3), Ratzek (1)

Fußball am Dienstag

B-Klasse Augsburg Südwest
Wehringen II – Lagerlechfeld II (19 Uhr)

A-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
1. FC Sonthofen – JFG Jura Nordschwaben 4:1 •
FC Kempten – FC Königsbrunn 0:4 • FC Stätzling
– Türkspor Augsburg 4:2 • SpVgg Kaufbeuren –
JFG Lohwald 2:2 • FC Memmingen II – JFG Do-
nauwörth 13:1 • TSV Nördlingen – TSV Friedberg
2:0 • TSV Gersthofen – JFG Neuburg 2005 1:1

Nördlingen 17 39

FC Stätzling 17 38

Memm. II 17 37

FC Sonthofen 17 32

JFG Lohwald 17 30

Königsbrunn 16 28

Kaufbeuren 16 25

TSV Friedberg 17 24

Gersthofen 17 22

Türk A. 17 21

JFG Neuburg 17 15

FC Kempten 17 10

Jura Nord 17 9

Donauw. 17 4

B-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
TSG Thannhausen II – 1. FC Sonthofen 2:0 • FC
Gundelfingen – FC Kempten 5:2 • JFG Donau-
wörth – JFG Günz 8:0 • FC Augsburg II – FC Kö-
nigsbrunn 4:4 • JFG Neuburg – TSV Gersthofen
3:0 • FC Stätzling – TSV Aindling 3:1 • FC Lauin-
gen – FC Memmingen II 0:3

FC Stätzling 16 43

Gundelfingen 16 43

Memm. II 16 36

FCA II 16 35

JFG Neuburg 16 28

TSV Aindling 16 20

Königsbrunn 16 19

Thannh. II 16 19

Sonthofen 16 18

Donauwörth 16 18

Gersthofen 16 18

FC Kempten 16 9

JFG Günz 16 7

FC Lauingen 16 4

C-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
FC Memmingen II – FC Kempten 1:1 • JFG Wert-
achtal – JFG Neuburg 1:2 • TSG Thannhausen II –
1. FC Sonthofen 2:3 • JFG Donauwörth – FC Lau-
ingen 1:1 • FC Königsbrunn – VfR Jettingen 5:0 •
TSV Schwaben Augsburg – Germaringen verl.

Sonthofen 12 32

Königsbrunn 12 29

Schw. Aug. 11 22

JFG Neuburg 12 20

FC Kempten 12 18

Wertachtal 12 17

Germaringen 11 12

FC Lauingen 12 12

Memming. II 12 9

VfR Jettingen 12 9

Thannhsn. II 12 8

Donauwörth 12 6

D-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
JFG Donauwörth – FC Augsburg 0:6 • 1. FC Sont-
hofen – TSV Gersthofen 1:4 • FC Stätzling – JFG
Wertachtal 0:0 • FC Königsbrunn – FC Kempten
2:0 • TSV Nördlingen – FC Memmingen 0:1 • TSG
Thannhausen – JFG Krumbach 4:0

FC Kempten 13 26

Wertachtal 13 23

Thannhausen 13 22

Memmingen 13 22

Donauwörth 13 20

FC Augsburg 13 19

Krumbach 13 18

Nördlingen 13 15

Königsbrunn 13 15

FC Stätzling 13 14

Gersthofen 13 12

Sonthofen 13 12

LEICHTATHLETIK

TGVA-Läufer in Freiburg
und Ramsthal vorne dabei
Beim Stadtmarathon in Freiburg ab-
solvierten über 6000 Teilnehmer
die Halbmarathondistanz, davon
1731 Läuferinnen. Kathrin Lu-
xenhofer (TGV Augsburg) kam
nach 1:28 Stunden als zehnte Frau
und Beste der Master-Kategorie ins
Ziel der 21,1 Kilometer. Beim äu-
ßerst hügeligen Saaletal-Marathon
im unterfränkischen Ramsthal
rannten TGVA-Athleten im Vor-
derfeld mit. So kam Sonja Decker
nach 3:39 Stunden als dritte Frau ins
Ziel der 42,195 Kilometer. Sie ließ
80 Prozent der Männer hinter sich.
(wilm)

RADFAHREN

Mountainbiker Wollenberg
gewinnt Schweizer Auftakt
Mit einem Erfolgserlebnis sind die
Mountainbiker der E-Racer Top
Level Augsburg in die Saison 2012
gestartet: Tim Wollenberg gewann
den ersten Lauf des international
top-besetzten BMC-Cups im
schweizerischen Buchs. Der
U-13-Vorjahressieger dominierte
das Feld von Beginn an und baute
seinen Vorsprung kontinuierlich
bis ins Ziel aus. Teamkollege Maxi-
milian Krüger beendete bei seinem
Debüt im 55er-Feld das Rennen als
Elfter. Maximilian Krügers Bru-
der Benjamin, 8, belegte bei seiner
Premiere im Elitewettbewerb der
U 9 auf einem technischen Parcours
mit kurzer Cross-Country-Runde
Platz drei. (AZ)

Alles was uns bewegt

Auch im Urlaub gute
Freunde treffen.
Kaufen Sie Ihre Zeitung am Kiosk in Italien.

Lesen Sie Ihre Augsburger Allgemeine
auch im Urlaub am Frühstückstisch –
denn uns gibts auch in Italien an
ausgewählten Kiosken zu kaufen!

Eine Liste der aktuell belieferten Orte
finden Sie auch im Internet unter
www.augsburger-allgemeine.de/ausland

SÜDTIROL:
· Ahrntal
· Algund
· Auer
· Badia
· Barbian
· Bozen
· Brenner
· Brixen
· Bruneck
· Calceranica

al Lago
· Chiusa
· Dorf Tirol
· Eggen
· Enneberg
· Eppan
· Girlan
· Gröden
· Innichen
· Kaltern
· Kastelruth
· Leifers
· Levico Terme
· Luttach

· Marling
· Meran
· Mueh
· Nals
· Naturns
· Neumarkt
· Passiria
· Sarntal
· Schenna
· Seis
· St. Marin
· St. Paul
· St. Ulrich
· Steinegg
· Sterzing
· Tisens
· Toblach
· Tramin
· Trento
· Trient
· Venosta
· Vilpian
· Voellan
· Welsberg
· Wolkenstein

VENETO:
· Abano Terme
· Galzignano Terme
· Montegrotto Terme

VERONA
· Caprino Veronese
· Costermano
· Toscolano
· Verona

GARDASEE:
· Arco
· Bardolino
· Cassone di Malcesine
· Colombare di

Sirmione
· Desenzano
· Garda
· Gardone Riviera
· Gargnano sul Garda
· Lazise
· Limone del Garda
· Maderno sul Garda

· Malcesine
· Manerba del Garda
· Molina di Ledro
· Moniga del Garda
· Nago
· Pacengo
· Padenghe
· Peschiera

del Garda
· Pietramurata
· Porto di Brenzone
· Riva del Garda
· Salo
· San Benedetto

di Lugana
· San Felice

del Benaco
· Sirmione
· Tignale
· Torbole sul Garda
· Torri del Benaco
· Toscolano Maderno
· Vesio di Tremosine
· Villa di Gargnano

OBERE ADRIA:
· Albarella
· Bibbione
· Caorle
· Cavallino
· Duna Verde
· Eraclea Mare
· Grado
· Isolaverde
· Jesolo
· Lignano
· Margherita
· Monfalcone
· Porto Santa
· Rosolinamare
· Sistiana
· Sottomarina
· Trieste

MITTLERE ADRIA:
· Bellaria
· Bellariva
· Casalborsetti
· Cattolica

· Cervia
· Cesenatico
· Gabicce
· Gatteo Mare
· Igea Marina
· Lido Adriano -

Ravenna
· Lido Di Savio
· Lido Estensi
· Lido Nazioni
· Lido Scacchi
· Lido Spina

· Lido Volano
· Lipo Ponposa -

Ferrara
· Marebello
· Milano Marittima
· Miramare
· Misano
· Pesaro
· Pinarella di Cervia
· Porto Garibaldi
· Ravenna
· Riccione
· Rimini

· Riva Azzurra
· San Mauro Mare
· Torre Pedriera
· Valverde di

Cesenatico
· Viserba

DIE AUGSBURGER ALLGEMEINE GIBT ES IN ITALIEN IN FOLGENDEN ORTEN/STÄDTEN:

GENIESSEN
SIE IHRE

ZEITUNG AUCH
IM ITALIEN-

URLAUB!


